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Argyris Sfountouris, der Protagonist des Doku-
mentarfilms „Ein Lied für Argyris“, überlebte 
1940 als Dreijähriger ein Massaker der SS in 
dem griechischen Dorf Distomo. Stefan Haupt 
zeichnet Argyris‘ Geschichte nach: Waisenhaus 
in Athen, Kinderdorf in der Schweiz, Studium an 
der ETH Zürich, Übersetzer (Kazantzakis), Ent-
wicklungshelfer (u.a. in Somalia) – und Engage-
ment bei einer Sammelklage um Entschädigung. 
„Argyris Sfountouris hat sich sein Leben lang 
mit dem Wahnsinn auseinandergesetzt, der ihm 
als Kind widerfahren ist [und versucht] sein 
Möglichstes zu tun, damit sein Schicksal sich 
nicht wiederholt.“ (DVD-Cover)  
Publikumspreis beim Thessaloniki Documentary 
Film Festival 2007. 
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